
2Z2 IZtes Stück

22) Jemand hat einen Knöpfelpult nebst Knöpfe!- ein Comtoir, einen Fliegenschrank und eine Zeug- A2)
presse zu verkaufen. &gt; k

2Z) 4&gt;r. Andre Leonhard Rech von Nürnberg macht hiemit bekant, daß abermahl in dieser Messe l
 in seiner Boutique Nr. l8. auf dem Ober-Meß-Platz um sehr billige Preise zu haben ist; nebst &lt;
allen Sorten Nürnberger Mannfactur-Waare, neue Capern und Sardellen, Eßiggurcken, Po- 33
meranzenschaalen, Citronat, Aranzini, Trüffeln, weiß und braune Nürnberger Honigkuchen,

- neue Feigen, feine Nudeln in § ^ u. ^ Centncr-Kisten, wie auch extra feine Brüßler Tarock-
und Lombre-Charten.

24) In der Casselischen Oberneustädter Ostermeße, ist auf dem grosen Meßplatz unter der Gallerie
in dem Gewölbe Nr. 25. beym hiesigen Kaufmann Hrn. Heinrich Ludwig alles in den billigsten
Preisen zu haben, ordinaire Vctt-Awilche, zn i4 I uud Z, breite feine Holland. Bettzwilche,
sowohl roth als blaugestreifte das Stück zu Z, |, V , " breit. Alle Sorten roth und blauge- «4
streiften Bettbarchend zu iZ und § breit. Auch feiner | breiter Holland. Bettbarchend; Alle
Sorten gesteifte Berliner gedruckte und gewürfelte Frantzliunen; Fein gestreifte und geköpper-
ten Canevas, Cottune undZltzene gestöpte Bettdecken, vor i als 2Personen, weisse wollene Bett- *5
decken von aller Gröse, Tafel-Services mit 12 und 18 Servietten; Schiertücher, Cannnertücher,
Nesseltücher, sowohl glatte als gestreifte ^ breite weisse Eottuns; Ein schön Sortiment neuer
Desseins von Cottons und Zitzen, Bettfedcrn zu allen Sorten; Pflaumenfedern, wie auch ge
schlossene Federn; Grießleinen in verschiedener Breite um zu Tapeten darauf malen zu lassen;
weiß § und S breites Greifcnbcrgcr, Holländisches, Wahrendorfer und Schlesinger Hemder-
Leinen; Ein schön Sortiment von neuen Peckings-Tapeten und Wachsleinen-Tapeten, Coleur- 36
te Tanns, nebst mehrern Articuln Waaren; Seine Wohnung ist am Markte neben dem Ratl)-
Hause; Auch sind bey demselben noch Kauflose von der hiesigen Classen-Lotterie zu haben.

25) Der Kaufmann Hr. Strube auf dem Markt hat noch einige Kaufloose zur zten Classe hiesiger
.garantieren Arme,?-Waisen-und Findelbauß-Lotterie zu verlassen, auch sind bey demselben
Billets zu jeder Ziehung des hiesigen, Maintzcr, Wisbader und Braunschweiger Lotto z« 3?
haben.

26) Beym Handelsmann Hrn. Hagen auf dem Graben an der untersten Entengasse Ecke wohn
haft sind 4J Pf. französcher gepreßter sehr schöner Spicke-Speck an Seiten, von etlichen 20 u.
30 Pf. 6 Pf. Moscovitische Talglichter, io Pf. Strasburger weisse feine Stärke, loPsiStraS- Zk
durger Puder, 4^ Pf. arabischen - und 3Pf. Senegalischen Gummi, und üPf. gute alteCrappe
vor i Rthl. Caroliner Reiß zu 5^ Rthlr. die ivoPf. Feiner Pecco-Thee zu i, und iZ Rthlr,
Berlinerblau zu 1^ und Rthlr. Feiner Guatimalo-Jndig, zu 3 Rthlr. Rollen-Canaster von
26f Alb. und immer höher bis zu 2 Rthlr. geschnittener Cauaster zu 26s Alb. das Pf. benebst 3^

 anderen Waaren mehr, in civilen Preisen gegen baare Zahlung zu haben, währender jetziger
Messe wird bey ihme auch dünnes Spanisch Rohrzuiü^ Rthlr. die iQoPf.uud einzeln zu üÄtb.
das Pf. ankommen.

27) Es will der Bäckermeister Johannes Zahn, wohnhaft in der Castenalsgasse sein vollständiges
Braugeräthe, welches sich annoch in rechten gutem Staude befindet, entweder zusammen oder *

 auch einzelne Stücke davon gegen billige Bezahlung verlassen.
28) Eine comlnode und annoch wohlconditionirte Reise-Chaise wird um einen annehmlichen Preist

zu kaufen verlangt. ' ' -

29) Ein Candidatus Theologiä aus Cassel gebürtig und in der Fischgasse wohnhaft, ist gesonnen,
in der Religion, Lateinischen, auch wann es verlangt wird, in der griechischen Sprache Unter-
richt zu geben. ' 4 1

30) Es sucht jemand etliche Distiliröfen mit-oder ohne Capellen, auch sonst die dazu gehörige
Geschirre.

31) Es soll heute Nachmittags in der Müllerstrasse, in des Kaufmann Hrn. Eskuchen Haust'/
allerley Haußgeräth, als Kupfer, Meßing, Eisen und Hölzerwerk an den Meistbietenden gegen

 baare Zahlung verauctionirt werden»
' Lr) ÜÜ


